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Förderungsansuchen 

 

Ansuchen um Energiesparförderung für  Zutreffendes bitte ankreuzen, nichtzutreffendes streichen! 

 Thermische Sanierung (Außenwände)  Austausch Außenfenster 

 Photovoltaikanlage (ausg. Balkonkraftwerk)  Photovoltaikspeichers 

 Biomassezentralheizung  Solaranlage (Warmwasseraufbereitung) 

 Wärmepumpe (Sole-Wasser/Wasser-Wasser)  Anschluss an ein Mikronetz (als Zentralheizung) 

 Ankauf eines Fahrradanhängers  

 

 

 

 

Antragsteller 

 

 

      

 

Anschrift, Telefon Nr. 

 

 

 

      

 

Ausführungsort der baulichen Maßnahme 

(Grundstück Nr., Einlagezahl, Grundbuch der 

Katastralgemeinde; Adresse) 

 

 

 

      

 

 

Beilagen: 

• Bestätigung zur Nutzung der förderbaren Maßnahme als Privatperson (Seite 2 Förderansuchen) 

• Nachweis der Bewilligung der Anlage (sofern erforderlich gem. Baupolizeigesetz) 

• Kopie der Rechnung als Nachweis für die ausgeführten Leistungen 

• Förderzusage und Auszahlungsbestätigung einer Bundes- oder Landesförderung 

• Bei der förderbaren Maßnahme thermische Sanierung und Austausch Fenster: Angaben über das 

Flächenausmaß 

 

Bankverbindung (ist zur Gänze auszufüllen): 

 

……………………………………………………………………………              …………………………………………………… 

IBAN                                                                                       BIC  

 
 
            

........................................, am ….....................  ............................................................... 

 Ort Datum Unterschrift des Antragstellers 

Eingangsstempel Gemeinde 
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Beilage zum Förderungsansuchen 
 

Hiermit wird bestätigt, dass das Förderansuchen als Privatperson gestellt 
wurde und 
 
 

 die zu fördernde Maßnahme für private Liegenschaften bzw. private Liegenschaftsteile  
     verwendet wird 
 

 keine Bundes- oder Landesförderung aus den betrieblichen Förderprogrammen in Anspruch  
     genommen wurde 

 
 für die die zu fördernde Maßnahme keine Vorsteuer in Abzug gebracht wurde.  

     (ausgenommen Umsatzsteuerbefreiung gemäß § 28 Abs. 62 UstG 1994) 
 
 

 
 
 

 
 
            

........................................, am ….....................  ............................................................... 
 Ort Datum Unterschrift des Antragstellers 

 


